
Grußadresse des Zentralkomitees 
zum 25. Jahrestag der Akademie der Künste der DDR

Liebe Freunde und Genossen!
Das Zentralkomitee der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands übermit­

telt der Akademie der Künste der DDR zum 25. Jahrestag ihrer Gründung die 
herzlichsten Grüße und Glückwünsche.

Die Mitglieder und Mitarbeiter der Akademie der Künste der DDR leisten 
einen wichtigen Beitrag zur Entwicklung einer parteilichen und volksverbunde­
nen sozialistisch-realistischen Literatur und Kunst, zur Bewahrung und Weiter­
führung der besten Traditionen des demokratischen und proletarisch-revolu­
tionären Erbes. Sie fördern eine wissenschaftliche und kritische Meinungs­
bildung unter den Kunstschaffenden und in der Öffentlichkeit unseres 
sozialistischen Staates.

Durch ihr verdienstvolles Wirken fördert die Akademie der Künste die ver­
trauensvolle Atmosphäre kameradschaftlicher Verbundenheit der Schriftsteller 
und Künstler mit der Arbeiterklasse und unserer marxistisch-leninistischen 
Partei. Dieses feste und unzerstörbare Bündnis, das sich als wichtigstes Unter­
pfand für die erfolgreiche Tätigkeit der Akademie der Künste erwiesen hat, 
gewinnt besonders seit dem VIII. Parteitag der SED qualitativ neue Züge. Von 
den klaren Positionen des Sozialismus ausgehend, vermittelt die Akademie der 
Künste im schöpferischen und streitbaren Miteinander ihrer Mitglieder wert­
volle Impulse für die Bereicherung der sozialistischen Kunst und Kultur. Sie 
erschließt die reichen Erfahrungen ihrer Mitglieder der jüngeren Generation 
von Kunstschaffenden und trägt tatkräftig zur Entwicklung des geistig-kulturel­
len Lebens der Werktätigen und der kulturell-ästhetischen Erziehung der 
Jugend bei.

Große Verdienste erwarb sich die Akademie der Künste um die enge Zusam­
menarbeit mit befreundeten Einrichtungen der Sowjetunion und anderer Länder 
der sozialistischen Staatengemeinschaft. Den Traditionen des antifaschistischen 
Kampfes fest verbunden, hütet und erweitert sie zugleich das Bündnis mit allen 
demokratisch und humanistisch gesinnten Kulturschaffenden, die an der Seite 
der revolutionären Arbeiterbewegung gegen den Imperialismus, für Demokra­
tie und gesellschaftlichen Fortschritt kämpfen.

Ihrer hohen gesellschaftlichen Verantwortung ist die Akademie der Künste
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